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Der Bürgermeister  Weiterstadt, 28. September 2021 
  
 
 
 

Vorlage an  

Stadtverordnetenversammlung für die Sitzung am 07.10.2021 

 
 
 
Sachstand Warteliste Betreuungsplätze; Anfrage der CDU-Fraktion 
 
 
 
Die Anfrage der CDU-Fraktion vom 27. September 2021 wird wie folgt beantwortet: 
 

 
1. Gibt es aktuell eine Warteliste für Betreuungsplätze im U3- und Ü3-Bereich in 

Weiterstadt? Wenn ja, wie viele Kinder stehen auf der Liste? 
Es wurde allen Kindern ein Betreuungsplatz in der Kita angeboten, die bis Ende September 
2021 drei Jahre alt wurden. Im September 2021 wurden nun 32 Aufnahmen der Kinder 
vorbereitet und mit den Eltern abgestimmt, die bis Ende Dezember 2021 drei Jahre alt 
werden und deren Eltern nach den sozialen Kriterien eine Arbeitgeberbescheinigung 
vorlegten oder soziale Härtefälle waren und ca. 15 ältere Kinder, die neu zuzogen. Dies sind 
im Herbst 2021 insgesamt 242 Aufnahmen. 
 
Es verbleiben auf der Kita - Warteliste zunächst 24 Kinder, die Oktober bis Ende Dezember 

2021 drei Jahre alt werden, von denen mindestens ein Elternteil aktuell nicht berufstätig ist. 

In den Krippen wurde allen Kindern, deren Eltern berufstätig sind oder deren Familie ein 
sozialer Härtefall zugrunde liegt, ein Betreuungsplatz angeboten. 8 Familien, die nicht unter 
die sozialen Kriterien fallen, verbleiben auf der Warteliste. 
 
 
 
2. Warum wurden in der Beantwortung der Anfrage (schriftlich und mündlich) – entgegen 

den Äußerungen der Eltern – von einer leeren Warteliste geschrieben bzw. gesprochen?  
Zum Zeitpunkt der Beantwortung wurde allen Kindern, die bis Ende Juli 2021 drei Jahre 
alt wurden und älter, ein Betreuungsplatz in einer Kita angeboten. Die tatsächlichen 
Aufnahmedaten werden dann zwischen dem Elternhaus und der jeweiligen Kita 
vereinbart und können durch die individuelle Eingewöhnung bis zu ca. 8 Wochen nach 
der Platzzusage liegen.  

 
3. Bis wann plant der Magistrat allen Kindern auf der Warteliste einen Betreuungsplatz zur 

Verfügung zu stellen?  
Quartalsweise wird der Betreuungsbedarf nach den sozialen Kriterien abgefragt. Ist dieser 
Betreuungsbedarf gedeckt, können Kinder weiterhin nach Alter aufgenommen werden. 
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4. Ist dem Magistrat bekannt, ob Eltern bereits Rechtsmittel eingelegt haben, wenn ihre 

Kinder keinen Betreuungsplatz erhalten haben?  
Bisher sind keine Fälle bekannt.  
 
5. Wann will der Magistrat die Vergaben nach den sozialen Kriterien bei den 

Betreuungsplätzen wieder abschaffen?  
Wenn das Platzangebot so umfassend und ausreichend ist, dass keine Familie, deren Kind 
erst im 2. Quartal eines Kalenderjahres drei Jahre alt wird, droht, seine Berufstätigkeit 
beenden zu müssen. Dies wird durch die Eröffnung der Kita Gräfenhausen, Turmstr. 21, im 
Herbst 2022 voraussichtlich der Fall sein. 
 
6. Gibt es auch fehlende Betreuungsplätze im Grundschulbereich beim „Pakt für den 

Nachmittag“? Wenn ja, wie geht die Stadt Weiterstadt hiermit um?  
Grundsätzlich gibt es im Pakt für den Nachmittag keine fehlenden Betreuungsplätze. 
Der Pakt für den Nachmittag sieht vor, dass alle Kinder/Familien bei Bedarf einen 
Betreuungsplatz erhalten. Voraussetzung ist eine fristgemäße Anmeldung bis 31.1. jeden 
Jahres. Nachmeldungen werden individuell auf Dringlichkeit und Machbarkeit geprüft. 
 
 
  
 
   
 
Ralf Möller 
Bürgermeister 
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